
Kurzantwort

Eine früher gespeicherte UID ist keine sichere Grundlage für eine neue Bestellung, wenn mehrere Konten

oder ein Kontowechsel im Spiel sind.

Vor der Zahlung

Öffne das aktuelle Spielerprofil und übernimm die dort angezeigte UID neu, statt eine Notiz ungeprüft

einzufügen. Gerade bei digitalen Gütern sollten die Produktangaben ansehen Eingabe, Zahlung und

sichtbares Ergebnis getrennt geprüft werden. Vergleiche den Wert aus dem aktuellen Spielprofil oder der

aktuellen In-Game-Anzeige mit dem Wert, der im Bestellablauf steht. Erst wenn die beiden Angaben

zusammenpassen, ist der nächste Schritt sinnvoll.

Was die Produktseite tatsächlich bestätigt

Die deutsche ManaBuy-Produktseite beschreibt PUBG MOBILE UC als direkte Aufladung über die Spieler-

UID für den internationalen Server. Android und iOS werden genannt; ein Spielpasswort wird für diesen

Ablauf nicht verlangt. Die aktuelle Paketwahl, Zahlungsmethode und der Endbetrag müssen im Checkout

geprüft werden. Der passende Ausgangspunkt ist.

Grenze der Quelle

Eine genannte übliche Bearbeitungsdauer ist keine verbindliche Höchstfrist für jeden einzelnen Zahlungs-

oder Lieferfall. Diese Unterscheidung macht die Antwort überprüfbar und schützt vor pauschalen

Kaufversprechen.

Worauf du besonders achten solltest

Wer eine alte Nummer aus einer Notiz übernimmt, kann eine andere gültige UID treffen. Nimm das als

konkrete Prüfregel: Ein technisch akzeptiertes Feld sagt noch nichts darüber aus, ob die Eingabe zu deinem

beabsichtigten Konto oder Kaufziel gehört.

Nach der Bestellung

Prüfe zunächst den Status der bestehenden Bestellung und anschließend das UC-Guthaben im Konto mit

der angegebenen UID. Bei einer offenen Bestellung ist eine erneute Zahlung keine verlässliche

Fehlerprüfung. So lässt sich eine unklare Situation anhand von sichtbaren Angaben erklären, statt sie durch

einen zweiten Kauf zu verschärfen.

https://manabuy.com/de/pubg-mobile-top-up

